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Das Gut Weissenhof steht nicht nur bei Gästen
hoch im Kurs – auch Lehrlinge schwärmen.

Radstadt. Das Radstädter Gut
Weissenhof überzeugt nicht nur
Gäste mit seinem umfangreichen
Angebot. Auch bei Lehrlingen ist
das Hotel im Ennspongau eine
angesehene Adresse. „Wir haben
eigentlich immer zehn bis zwölf
Lehrlinge im Haus, die in den un-
terschiedlichsten Bereichen aus-
gebildet werden“, erklärt das In-
haber-Paar Josef und Regina Ha-
bersatter. „Lehrlinge schätzen
bei uns vor allem das familiäre
Umfeld und die Fülle an Möglich-
keiten, die sie bei uns im Haus
vorfinden. Vom Service über die
Küche, den Hotel- und Gastge-
werbe-Assistenten bis hin zur
Pferdewirtschaftslehre in unse-

Lehrlingshotel
Weissenhof

rem landwirtschaftlichen Be-
trieb, den Lehrlingen sind bei uns
kaum Grenzen gesetzt.“

Dem stimmt auch Elias Huber,
der seit 1. November seine Aus-
bildung zum Hotel- und Gastge-
werbeassistenten im Gut Weis-
senhof macht, zu: „Gerade das fa-
miliäre Umfeld macht die Arbeit
und die Ausbildung im Haus für
mich zu etwas Besonderem.
Wenn man irgendetwas braucht,
hat jeder immer ein offenes Ohr

für uns“, schwärmt der junge
Radstädter Lehrling.

Der gute Ruf rund um die Lehre
im Radstädter Tourismusbetrieb
macht auch das ganze Hotel stolz:
„Wir freuen uns natürlich mit al-
len Mitarbeitern und Lehrlingen,
wenn sie von den Gästen gelobt
werden. Besonders Eindruck hin-
terlassen, haben unsere Lehrlin-

ge bei einer schulischen Berufs-
orientierungsveranstaltung in
Altenmarkt. Sie nahmen vor Ort
das Zepter in die Hand und be-
geisterten alle Schüler. Einfach,
weil sie selbst von ihrer Lehre
und dem Umfeld bei uns im Haus
begeistert sind“, schwärmen Jo-
sef und Regina Habersatter von
ihren Schützlingen. pew

Die Familie Habersatter leitet das Gut Weissenhof. BILD: GUT WEISSENHOF

Das familiäre Umfeld
überzeugt die Lehrlinge


